
Pf ar rn ach r i ch t en  
19. April bis 27. April 2025 

Ostern 
 

Im Zugehen auf Ostern haben wir die Hoffnung in den Blick ge-
nommen. Es tut an sich gut, sich seiner Hoffnung zu vergewis-
sern, es tut gerade in unseren Tagen gut angesichts mancher 
Unsicherheit und Unklarheit nah wie fern. 
 

Wie vielfältig Hoffnung ist, haben in den letzten Wochen sonn-
tags die alttestamentlichen Lesungen gezeigt. In ihnen wurden 
Erfahrungen Einzelner wie des Volkes Israel benannt, mit de-
nen Menschen sich dankbar an Gottes Wirken erinnern, mit 
dem er sich als Zukunft schenkend erweist. Gleichzeitig kön-
nen Menschen sich hoffend erinnern, dass auch ihnen heute 
Gottes Führung, Verheißung, Neubeginn, Eintreten gilt. 
 

Nun, an Ostern, eine letzte Facette der Hoffnung, die Hoffnung 
auf Gottes Befreiung. Die wohl bekannteste Geschichte dazu 
ist im Alten Testament die des Durchzugs durch das Rote Meer 
(Exodus 14). Eine scheinbar unüberwindbare Hürde auf dem 
Weg in die Freiheit wird genommen. Machtvoll befreit Gott sein 
Volk aus der Sklaverei der Ägypter. Gott schenkt den Israeliten 
eine Zukunft und damit ein Leben jenseits von Angst und Not. 
 

Wenn wir an Ostern singen „Befreit sind wir von Angst und Not, 
das Leben hat besiegt den Tod: Der Herr ist auferstanden.“ 
(Gotteslob 773), dann bekräftigt und erweitert dies Gottes be-
freiendes Handeln. Denn mit der Auferstehung Jesu dürfen wir 
Menschen darauf hoffen, von Gott zu einem Leben jenseits al-
ler Tode unserer Tage und des Todes an sich befreit zu sein. 

 

Wir wünschen Ihnen und Ihren Familien zu Ostern die Hoff-
nung auf Gottes vielfältiges Wirken, die Sie in Ihrem Alltag mit 
allen Herausforderungen und Unwägbarkeiten trägt und stärkt. 
 

Gesegnete Ostern 
 

 

 

Katholische 
Kirche 
Niederkassel  
Nord 
 

Pastoralbüro, Rheinstr. 35 
53859 Niederkassel 
Tel.: 02208-4536 
E-Mail: pl@k-k-n-n.de 
Internet: www.kknn.org 
 

Öffnungszeiten: 
 

Pastoralbüro 
Mo Ostermontag,21.04.  
         geschlossen 
Di 09.00 – 12.00 Uhr 
Mi 09.00 – 12.00 Uhr  
         15.00 – 17.00 Uhr  
Do 09.00 – 12.00 Uhr 
Fr 11.00 – 14.30 Uhr 
 

Büro Niederkassel 
Mi 08.30 – 11.00 Uhr 
Tel.: 02208-4562 
 

Pfarrer Thomas Schäfer 
Telefon: 02208-4536 
E-Mail: pl@k-k-n-n.de 
 

Diakon Norbert Klein 
Telefon: 02208-1700 oder  
0160-91010722 
E-Mail: norbert.klein@erzbis-
tum-koeln.de 
 

Gemeindereferentin 
Angelika Silva 
Telefon: 0160-91012595 
E-Mail: angelika.silva@erz-
bistum-koeln.de 
 

Pater Roy Kadaviparambil 
(Subsidiar) 
Telefon: 0160-91009966  
joseph-roy.kadaviparambil- 
xavier@erzbistum-koeln.de 
 

Seniorenheimseelsorge 
Pfarrer Johannes Fuchs 
Telefon: 02208-5002746  
E-Mail: joh-fuchs@t-on-
line.de 
 



Samstag, 19. April 2025  Karsamstag 
21.00 St. Jakobus Feier der Osternacht, durch Lied- und Textauswahl beson-

ders für Kinder und Jugendliche und ihre Familien 
21.00 St. Matthäus Feier der Osternacht musikalisch mitgestaltet durch die 

Schola an St. Matthäus 
 

Sonntag, 20. April 2025   Ostersonntag  

                                           Apg 10,34a.37-43,Kol 3,1-4 oder 1 Kor 5,6b-8, Ev: Joh 20,1-18 oder Lk 24,1-12 

09.30 Sieben Schmerzen Hochamt  
11.00 St. Ägidius  Hochamt 

   

Montag, 21. April 2025    Ostermontag     
                                           Apg 2,14.22-33,1 Kor 15,1-8.11, Ev: Lk 24,13-35 

09.30 St. Matthäus Hl. Messe musikalisch mitgestaltet durch den Kirchenchor 
11.00 St. Jakobus Hl. Messe mit Taufe  

   

Dienstag, 22. April 2025 
14.30 St. Jakobus Hl. Messe in Gemeinschaft der Senioren 
19.00 St. Ägidius  Hl. Messe 

   

Mittwoch, 23. April 2025 
08.15 St. Matthäus Frauenmesse  
18.00 Sieben Schmerzen Friedensgebet  

   

Donnerstag, 24. April 2025 
09.30 St. Ägidius  Wortgottesdienst in Gemeinschaft der Frauen, anschl. Glau-

bensgespräch 
10.00

19.30 

Sieben Schmerzen 

St. Jakobus  
Hl. Messe 
Anbetung zu „kommt & seht“  

   

Freitag, 25. April 2025      
07.30 St. Jakobus Laudes 
09.00 St. Jakobus Hl. Messe  

   

Samstag, 26. April 2025 
15.30 St. Ägidius  Tauffeier  
18.00 St. Matthäus Hl. Messe 

 
Sonntag, 27. April 2025   2. Sonntag der Osterzeit 
                                                                Apg 5,12-16,Offb 1,9-11a.12-13.17-19, Ev: Joh 20,19-31 

09.00 St. Ägidius  Erstkommunion 
11.00 St. Jakobus Erstkommunion  



 
Gottesdienste im Fernsehen: Ostersonntag, 20.04.2025, 10.30 Uhr vom Petersplatz 
in Rom mit anschließendem Segen „Urbi et orbi“ (ARD). 
 
Von den beiden Osternächten, die gefeiert werden, ist die in St. Jakobus wieder be-
sonders für Kinder und Jugendliche mit ihren Familien gestaltet. Dazu werden in der 
Kirche einige Bänke für Kinder reserviert. 
Im Anschluss an die Gottesdienste in der Osternacht und an Ostersonntag in Ucken-
dorf laden die Ortsausschüsse zur Agape ein. 
 
An Ostern wird die Auferstehung Jesu gefeiert und damit das neue Leben, das Gott 
schenkt. Da der Mensch mit der Taufe in dieses Leben eintaucht, ist Ostern der ei-
gentliche Tauftermin. In diesem Jahr werden Ostermontag, 21.04.2025 in der Hl. 
Messe in St. Jakobus zwei Kinder getauft. 
 
Christen feiern mit der Auferstehung Jesu, dass nicht der Tod, sondern das Leben das 
letzte Wort hat. Damit dies Wirklichkeit wird, braucht es manchmal Geduld.  
Damit Frieden und Versöhnung in verfahrenen, hasserfüllten Situationen das letzte 
Wort haben und neues Leben möglich wird, braucht es Vertrauen zueinander.  
So kann sich der Osterauftrag Jesu, zu vergeben und Frieden zu wünschen, erfüllen. 
In der Osterwoche ist das nächste Friedensgebet am Mittwoch, 23.04.2025 um 18.00 
Uhr in Sieben Schmerzen Mariens, Uckendorf.  
 
Am Weißen Sonntag, 27.04.2025 feiern die Ranzeler und Lülsdorfer Kinder und am 
Sonntag 04.05.2025 die Uckendorfer und Niederkasseler Kinder Erstkommunion. 
Die Vorabendmesse ist am Samstag, 26.04.2025 um 18.00 Uhr in St. Matthäus.  
Eine Übersicht mit den Namen der Kommunionkinder liegt zur Mitnahme aus. Die örtli-
che Presse ist gebeten, sie ebenfalls zu veröffentlichen. 
 
Nach dem Fronleichnamsgottesdienst am 19.06.2025 möchten wir, der Pfarrgemein-
derat, mit Ihnen ein Pfarrverbandsfest rund um das Matthiashaus feiern. Um das 
stemmen zu können, benötigen wir jedoch Ihre Unterstützung. Der Ortsausschuss St. 
Jakobus Lülsdorf übernimmt hierzu die Koordination. Ein erstes Treffen findet am 
24.04.2025, 19.00 Uhr im Matthiashaus statt. Gerne können Sie auch unter oa-sankt-
jakobus@web.de Kontakt mit uns aufnehmen. Herzliche Einladung dazu Ihr PGR. 
 
 
 
 



„kommt & seht“ die Eucharistische Konferenz in Köln vom 19.-22.06.2025 will ge-
meinsam mit Vortragenden aus Deutschland und der ganzen Welt dem Geheimnis der 
Gegenwart Jesu nachspüren, Gottes Nähe und Freundschaft neu erfahrbar machen 
und Wege zeigen, Jesus und sein Evangelium heute glaubhaft und voller Freude zu 
verkündigen. 
Familien oder Singles, alt oder jung; praktizierend oder neugierig – alle sind eingela-
den, sich auf die Begegnung mit Jesus einzulassen und den reichen Schatz seiner eu-
charistischen Gegenwart (wieder) für sich zu entdecken. 
Das Programm, die Teilnehmerkosten und die Anmeldemöglichkeiten sind unter 
www.kommtundseht.com und über die ausliegenden Flyer einsehbar. 
In Vorbereitung auf „kommt & seht“ ist in unserem Seelsorgebereich ab Donnerstag, 
24.04.2025 wöchentlich bis Fronleichnam um 19.30 Uhr eine Eucharistische Anbe-
tung in St. Jakobus. Während dieser wird die Apostelgeschichte in Abschnitten gele-
sen. Diese erzählt die Geschichte der nachösterlichen jungen christlichen Gemeinde.  
 
„Die Kirchendetektive“ sind ein neues Angebot für Kinder zwischen 5 und 12 Jahren 
in St. Ägidius. Jedes Mal steht ein Fall im Mittelpunkt, der gelöst werden will. Beim 
ersten Termin am 11.05.2025 um 10.00 Uhr geht es um die Frage: Wer ist eigentlich 
Josef? Es wird gesungen und gebetet. Wir werden uns aber auch kreativ und spiele-
risch betätigen, um der Antwort auf die Frage näher zu kommen. Die Kinder können 
mit oder ohne Eltern kommen. Herzliche Einladung!" 
 
Am Sonntag, 07.09.2025 wird rund um die Auferstehungskirche Niederkassel-Ort das 
Ökumenische Gemeindefest gefeiert. Wer sich in die langfristige Planung einbringen 
oder Aufgaben in der Vorbereitung übernehmen möchte (kann), meldet sich bitte im 
Pfarrbüro oder direkt bei Ruth Walrafen. Nach der Osterzeit wird zu einem ersten Pla-
nungstreffen eingeladen. 
 
In der Sehnsucht nach Frieden und in Verbundenheit mit den von vielfältigem Leid 
Betroffenen, läuten weiterhin die Glocken um 19.00 Uhr, und zwar jeden Sonntag und 
jeden 2ten Werktag: Montag – Mittwoch – Freitag. 
 
  


